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Liebe  Seglerinnen und Segler,

die s e s  Jah r liegt die  Jugendze itung nun zum  ersten M al in m e inen 
H änden. 

Nach dem  ich  in den letzten be iden Jah ren bere its  e rfah ren h abe , w ie  
viel Arbe it die s e  Z e itung m ach t, m öch te  ich  m ich  noch m als im  
Nam en aller Jugendm itglieder be i Elk e  bedank en, die  s ich  die  
Ge staltung der Jugendze itung in den letzten Jah ren zur Aufgabe  
gem ach t h at und viel Z e it in s ie  inve stie rt h at.

Auf den näch sten Se iten k önnt ih r euch  - w ie  jede s  Jah r - nun w ieder 
über die  vergangene  Saison inform ieren. Berich te  von 
Jugendm itgliedern, Ergebnis s e  und natürlich  viele, viele Bilder sollen 
euch  sch on jetzt die  Vorfreude  auf das  k om m ende  Jah r versüßen. 
Und das  h atte  e s  in s ich ! Neben vielen Regatten lebte  auch  die  
Jugendarbe it de s  BSCF endlich  e inm al w ieder so rich tig auf. Ein 
Ferienanfangsfe st sow ie  der Be such  de s  Lok sch uppens  in 
Ros enh e im , be i dem  s ich  die  Jugend auf die  Spuren der Urze it begab, 
w aren tolle Ak tionen, die  s ich e rlich  auch  im  näch sten Jah r 
w e iterleben und so e inen Grundste in für neue  Jugendak tionen legen 
w erden.

In die s em  Sinne  w ünsch e  ich  euch  allen e ine  sch öne , e rfolgre ich e  
und spaßvolle Saison und h offe, ih r h abt viel Spaß be im  Les en der 
die sjäh rigen Jugendze itung. Alle Berich te  k önnt ih r natürlich  auch  im  
Internet finden!

Eure  Julia
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Der W ech s el vom  W inter in den 
Som m er sch re itet langsam  aber 
s ich e r voran!
Die  Tage w erden länger und die  
Sonne sch e int jeden Tag etw as  
k räftiger über den Ch iem s e e . 

W ie  der W ech s el vom  W inter in den Früh ling zur rech ten Z e it 
ge sch e h en m us s , so ist e s  auch  irgendw ann Z e it dafür, das s  e inige  
uns erer jungen Seglerinnen und Segler vom  BSCF auch  aus  ih ren 
geliebten O ptis  h e rausw ach s en und s ich  auf  neue  Abenteuer 
e inlas s en, die  in den größeren Boots k las s en zu erleben s ind.
In die s em  Jah r w ech s eln e inige  uns erer Jugendm itglieder in die  
stark  w ach s enden Klas s e  der 29 e r. Aber auch  Laserregatten w erden 
2010 von BSCF-Um ste iger be stritten. 2010 dürfen w ir zusätzlich  
zu den bis h e rigen Veranstaltungen ( O ptiliga, O pti und Europe - 
Regatta) erstm als e ine  29 e r Ranglistenregatta veranstalten und 
erw arten 60-80 Segler aus  die s e r Klas s e  in Bernau!

Das  h e ißt, das s  BSCF 2010 durch  s e ine  ak tive Regattas eglerinnen 
und Regattas egler in den Klas s en O pti, Laser, Europe, 420er und 
29 e r vertreten s e in w ird! Ak tive Segler in fünf Einh e its k las s en, 
sow ie  Team s egler be i Libera und Stream line  ist der e indeutige  
Bew e is  dafür, das s  die  Jugendarbe it be i BSCF auf Erfolgs k urs  ist!
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Unsere  Saison 2010 beginnt auch  m it e inem  neuen stellver-
tretenden Jugendw art.
Ich  m öch te  an die s e r Stelle Ch ristian Inninger h e rzlich  w ill-
k om m en h e ißen!
Ch ristian tritt an die  Stelle uns ere s  beliebten Jürgen Groß, der 
nach  11 Jah ren als Jugendw art und stellvertrender Jugendw art 
zw ar offiziell s e in  Am t abgibt, uns  aber als inoffizieller Jugend-
w art a.D. h offentlich  e rh alten bleibt!

Der Erfolg de s  BSCF, liebe  Kinder und Eltern, ist aber nich t der 
Verdienst von e in paar w enigen "Angetriebenen", sondern das  
Re sultat e iner k ollek tiven Leistung aller M itglieder und Eltern, die  
 unerm üdlich  die  BSCF Jugend und dam it auch  den ge sam ten 
Segelsport  unterstützen.  
Es  ist uns er Erfolg. Und das  Be ste  ist, e s  ge h t w e iter! W ie  das  in 
2009  genau ausge s e h en h at und w as  w ir 2010 alles  vorh aben, 
 stellt uns ere  liebe  Julia euch  auf den folgenden Se iten vor.

Euer Todd M artin
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Liebe  Seglerinnen und Segler,
 
vor über 10 Jah ren h abe  ich  e rste  
Verantw ortung in der Jugend-
arbe it de s  BSCF übernom m en, 
w e il ich  m it m e iner Toch ter e ine  
s e h r sch öne  und intens ive Z e it 
be im  O pti- und Europe -Segeln 
erlebt h abe  und die s  auch  anderen 

erm öglich en w ollte. Das  w ar m it e inem  Woh nort, der über 100k m  
vom  See  entfernt liegt und e iner Arbe it, be i der ich  auch  oft am  
Woch enende  unterw egs  bin, nich t im m er e infach .

Um  so m e h r h at e s  m ich  gefreut zu s e h en, w ie  die  Z ah l der 
Seglerinnen und Segler Jah r für Jah r ge stiegen ist und die  Arbe it 
Jah r für Jah r le ich ter w urde , da im m er m e h r Eltern 
e igenverantw ortlich  Dinge  in die  H and genom m en h aben. Letzte 
Saison h aben dann auch  die  Seglerinnen und Segler, allen voran 
die  Jugendsprech e r Julia und Th om as , die  O rganisation von 
gem e insam en Veranstaltungen w ie  
Ferienanfangsübernach tungsfe st, M us eum sbe such  und 
Sch littenfah ren übernom m en. So h abe  ich  m ir das  im m er 
gew ünsch t!

In der Saison 2010 h aben w ir jetzt e ine  w irk lich  stark e  
Regattagruppe, die  s ich  in O ptis , Einh andjollen (Europe und Laser) 
und Z w e im ann-Jollen (420er und 29 e r) aufte ilt. Da ist e s  s e h r 
h ilfre ich  und s innvoll, w enn 2 Jugendleiter die  Team s  vor O rt 
betreuen k önnen und so freue  ich  m ich , das s  w ir m it Ch ristian 
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Inninger e inen ak tiven, regattaerfah renen Segler und O ptivater 
gew innen k onnten, m e ine  Nach folge anzutreten.
 
Natürlich  ste h e  ich  der Jugend w e iter ak tiv zur Verfügung und 
w erde  auch  be i den Veranstaltungen  versuch en, w ieder m e inen 
Be itrag zu le isten. 
Ich  dank e  Allen für die  tolle Z usam m enarbe it in den letzten 
Jah ren und w ünsch e  nun erst m al viel Spaß be im  Les en! 

Euer Jürgen Groß
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Am  Pfingstm ontag startete  die  
alljäh rlich e  O ptiw och e  im  
BSCF m it ech ter 
Re k ordbete iligung. 35 
Seglerinnen und Segler 
w urden in vier optim al 
gebildeten Trainingsgruppen 
von erfah renen ak tiven 
Regattas eglern, darunter auch  
e inem  420er-Europam e ister 
trainie rt. 

Insge sam t w urden zw e i 
Gruppen für Anfänger e ine  
Gruppe für O pti B-Segler und 
e ine  Gruppe für O pti A-
Segler gebildet. So k onnten 
die  Fäh igk e iten der Segler 
optim ie rt und die  Segeltak tik  
perfe k t verm ittelt w erden.

Neben viel Spaß in der Gruppe, spielte auch  das  W etter die  ganze 
Woch e  lang gut m it! Einzig der M ittw och  m it bis  zu 6 W indstärk en 
am  Nach m ittag, erlaubte nur den O pti-A-Seglern das  Auslaufen. 
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Doch  der Trainings effe k t blieb tortzde s s en nich t aus . D ie  Jüngeren 
k onnten näm lich  vom  Steg aus  die  Segelleistungen der „Großen“ 
bew undern und s ich  e inige s  von ih nen absch auen.

Überdie s  k onnten die  Jugendleiter auch  die sm al - w ie  jede s  Jah r - 
auf die  tatk räftige  Unterstützung e inzelner Eltern zäh len, die  s ich  
liebevoll um  die  M ittagsverpflegung und sonstige  Versorgung der 
Segelk inder ge k üm m ert h aben. 

Für den BSCF w ar die  O ptiw och e  auch  2009  w ieder e in großer 
Erfolg. Insge sam t k onnten vier neue  Jugendm itglieder gew onnen 
w erden, die  s ich  durch  die  O ptiliga und e inige  B-Regatten in der 
vergangenen Saison im  Segelzirk us  etablierten.  
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Am  Sam stag fuh ren m e in Vater und ich  bere its  um  6.00 Uh r m it uns erem  
vollgeladenen Bus  von zu H aus e  los , um  pünk tlich  bis  um  9 .00 Uh r im  ca. 
2.5 Stunden entfernten Friedrich s h afen zu ste h en.
Dort ange k om m en, luden w ir Boot ab und W erk zeug, Segel, Sch w ert und 
Ruder aus , um  die  Europe s egelk lar zu m ach en.
Leider k onnten w ir am  Sam stag aufgrund von Nebel, der s ich  e inige  
Stunden lang h artnäck ig über dem  See  h ielt und den W ind vertrieb, nich t 
pünk tlich  starten. Gegen 14.00 Uh r ging e s  dann jedoch
endlich  los  und ca. 100 Sch iffe  - Contender, Finns , Laser und Europe s  - 
begaben s ich  auf den Bodens e e  und w arteten auf den ersten Start. Trotz 
s e h r m oderater W inderve h ältnis s e  m ach te  die  W ettfah rtleitung e inen, Gott 
s e i Dank , glück enden Startversuch . D ie  e rste  W ettfah rt w urde  dann jedoch  
auf ziem lich  s k urile W e is e  bere its  nach  e iner Kreuz und e inem  Vorw ind-
k urs  be endet und auch  die  zw e ite  W ettfah rt w urde  nur verk ürzt gefah ren. In 
der dritten W ettfah rt s egelten w ir dann das  e rste  und e inzige  M al an die s em  
Woch enende  den ganzen Kurs  ab. Im  H afen erw artete  uns  Fre ibie r und e in 
leck ere s  Abende s s en.
Nach  e iner nich t gerade  s e h r be q uem en Nach t in uns erem  VW  –  Bus  ging 
e s  dann am  näch sten Tag auch  e rst nach  langem  Warten los . Nach  e inem  
geglück ten Start m us ste  die  W ettfah rt jedoch  gegen Ende  w egen totaler 
Flaute abge sch os s en w erden. Im  H afen bauten w ir sch nell das  Sch iff ab 
und beluden uns er Auto w ieder, da w ir nach  der Siegere h rung unbedingt 
noch  auf die  Interboot ge h en w ollten.
M it e iner guten Platzierung und den Eindrück en der Interboot fuh ren w ir 
sch ließlich  nach  H aus e . 
Eure  Julia 
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Seh r k napp k am en m e ine  Eltern und ich  Sam stagm orgen am  YCN am  
Brom bach s e e  an und sch afften e s  gerade  so, pünk tlich  um  12.00 Uh r das  
Sch iff abgeladen und s egelk lar gem ach t zu h aben. Nach  der 
Steuerm annbe sprech ung, in der der s e h r h um ane W ettfah rtleiter m it uns  
absprach , w ie  viele W ettfah rten w ir be i ca. 5 Grad bere it w ären, zu 
fah ren, ging e s  dann auch  sch on los . Warm  e ingepack t w äs s e rten w ir 
uns ere  Boote und s egelten zum  Start, w o dann auch  sofort die  1. W ettfah rt 
begonnen w urde . Der Kurs  w ar, den niedrigen Tem peraturen angepas st, 
s e h r k le in, sodas s  w ir bere its  nach  31 M inuten die  e rste  W ettfah rt be endet 
h atten. Als w ir auf den Start zur zw e iten W ettfah rt w arteten, e re ilte uns  
dann e in h eftiger H agelsch auer, der auch  e inige s  an W ind über den See  
blie s , jedoch  Gott s e i Dank  bald w ieder nach ließ. Z w isch en der zw e iten 
und dritten W ettfah rt w iederh olte s ich  der ganze Vorgang - die sm al 
allerdings  nur m it Regen - und aufgrund e ine  äußerst unglück lich en 
H alse , k enterte  ich  3 M inuten vor Start und fuh r le ider k e inen s e h r guten 
Platz e in. Für die s en Tag w ar der W ettfah rttag dam it be endet und m it dem  
Gedank en an e ine  h e iße  Dusch e , die  die  k alten Füße w ieder aufw ärm en 
sollte, s egelten w ir in den H afen. Am  Abend stärk te  uns  dann noch  e in 
leck ere s  Abende s s en für den näch sten Regattatag. 
Am  Sonntag fuh ren w ir pünk tlich  um  10.30 Uh r raus  und starteten auch  
sofort e ine  letzte W ettfah rt, die  jedoch  le ider im m er w ieder von Flauten 
und h eftigen W inddre h e rn unterbroch en w urde . 
Gegen 15.00 Uh r fuh r ich  dann m it e inem  10. Platz glück lich  und 
zufrieden, w enn auch  e in w enig k alt, nach  H aus e .

Eure  Julia
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Parallel zur zw e iten Clubregatta, 
der Bernauer Up-in- Dow n 
Regatta, startete  am  M orgen de s  
06.06. die  alljäh rlich e  O pti- und 
Europe -Regatta. Aufgrund der in 
Bayern m angelndenAnzah l an 
Europe s eglern k am  le ider auch  in 
die s em  Jah r k e in Feld die s e r 
Boots k las s e  zusam m en. In 
Z usam m enarbe it m it dem  SCH C 
erk lärte  s ich  der BSCF som it dazu 
bere it die  H e rzog M ax Regatta für 
die  420er-Segler auszurich ten. 
So w aren zu versch iedenen Start-
ze iten am  Sam stag
- Sech s  Sch iffe  für die  Up +  
  Dow n 
- Z e h n 420er und 
- 23 O pti-B-Segler
am  Was s e r.
Nach  anfänglich  guten Verh ält-
nis s en dre h te  der W ind jedoch  
k urz vor dem  ersten O ptistart, 
sodas s  w egen Kursverlegung e ine  
k urze  Ruh epaus e  e ingelegt 
w erden m us ste .
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Pünk tlich  gegen 12.00 Uh r - die  
O ptis  liefen gerade  aus  - frisch te  
der W ind bis  auf 7 Beaufort auf - 
e indeutig zu viel für die  jungen 
Nach w uch s s egler, die  von den 
Sich e rungsbooten sch leunigst 
w ieder in den s ich e ren H afen 
ge sch leppt w urden. So entgingen 
s ie  auch  dem  h eftigen 
Regensch auer, der k urz darauf 
über den See  zog und e ine  
Beendigung der, für die  auf dem  
Was s e r Gebliebenen W ettfah rt 
unm öglich  m ach te . An Land gab 
e s  dann zur Stärk ung erst e inm al 
e in leck ere s  M ittage s s en,  bevor 
e s  noch  e inm al zu e iner, die sm al 
auch  be endeten W ettfah rt, ging.
Am  Sonntag ze igte  s ich  das  
W etter dann w ieder von s e iner 
be sten Se ite , sodas s  die  O ptis egler 
noch  zw e i, die  420er-Segler noch  
dre i W ettfah rten fah ren k onnten.
Ein fairer W ettk am pf, der natür-
lich  m it tollen Pre is en beloh nt 
w urde .
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Am  Fre itag, den 31.07.2009 , traf s ich  die  Jugend de s  BSCF auf 
dem  Clubgelände  zu e iner Übernach tungsparty. Aufgrund der 
großen H itze  w urde  daraus  jedoch  sch nell e h e r e ine  Badeparty, die  
m it e inem  w underbaren Abende s s en und e iner langen Nach t 
endete . W ir trafen uns  bere its  gegen 16.00 Uh r am  Club und 
bere iteten uns er Bettenlager vor. Danach  ging e s , w ie  ge sagt, 
erstm al sch w im m en :-)! 
Nach  dem  Abende s s en, für das  s ich  uns er Grilldienst vorbildlich  
aufopferte , spannten w ir die  Slack line  über dem  Was s e r und h atten 
noch  e inm al rich tigen Bade spaß. Nach dem  abends  gegen 22.00 
Uh r endlich  der Beam er und die  Lautsprech e r e insatzbere it w aren, 
gab e s  dann noch  ganz große s  Kino am  Club m it "M arley und Ich " 
und danach  fielen w ir alle auch  sch on todm üde  auf uns ere  
M atratzen.
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Am  näch sten M orgen begann 
der Tag bere its  s e h r früh . Da 
w ir alle zusam m en in dem  
großen, w e ißen Vorzelt 
ge sch lafen h aben und die  
e rsten sch on um  h alb fünf auf 
den Be inen w aren, w ar e s  
k e ine  Überrasch ung, das s  
auch  der Re st um  h alb s ieben 
aufstand. Nach  e inem  m orgendlich en 

Bad im  Ch iem s e e  und e inem  
leck eren Früh stück , pow erten 
w ir uns  auf dem  
Beach volleyballplatz noch  
e inm al rich tig aus  und gingen 
dann - w as  e in W under!!!! - 
noch  e inm al baden, bevor die  
e rsten abge h olt w urden und für 
die  A-ler das  O ptitraining 
losging. 

Alles  in allem  w ar die  
Veranstaltung e in Rie s enerfolg 
und h at uns  allen s e h r viel 
Spaß gem ach t. 
M an k önnte fast sagen, an 
die s em  Woch enende  ist der 
Grundste in für e ine  w e itere  
Clubtradition gelegt w orden. 
Bis  näch ste s  Jah r!!!! 

Eure  Jugendsprech e r
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"Was ist das  denn bitte?" - 
Das  w äre  w ah rsch e inlich  die  
typisch ste  Reak tion, die  m an 
auf erw ach s ene  M änner und 
Frauen in k le inen Nus s -
sch alen erw arten w ürde . 
Wobe i die  Frauen s ich  
h ie rbe i noch  w irk lich  gut 
m ach en, w äh rend die  
m as k ulinen W e s en uns ere s  
Planeten s ich  in den 
Se ifenk isten zusam m enfalten 
m üs s en. 

W ie  auch  im m er –  auch  
die s e s  Jah r startete  die  
traditionsre ich e  Regatta am  
Ch iem s e e  w ieder –  w ie  
im m er m it großer Bete il-
igung der BSCF - „ Jugend“! 
Um  12.00 Uh r trafen s ich  
alle Eltern am  BSCF zur 
Bootsverte ilung und zum  
Aufbau. Dann ging e s  auch  
sch on los .
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Gespannte Eltern stach en in See , um  ih re  Segelk ünste  noch  e in 
bis sch en zu verbe s s e rn und s egelten gem ütlich  zum  Ch iem s e e  
Yach tclub h e rüber. Dort ange k om m en w urde  die  Regatta dann m it 
e in bis sch en Verzögerung auch  endlich  ge startet. Ca. 20 Eltern 
gingen m it ih ren Booten über die  Startlinie , als der Startsch us s  fiel 
und k äm pften um  die  be sten Plätze . 
Leider w urde  das  Rennen jedoch  aufgrund e ine s  nah enden 
Sturm tiefs , das  uns  ungefäh r e ine  Stunde  später auch  m it 
überm äßig viel Regen begrüßte , abge sch os s en und die  Regatta 
dam it be endet. Sch nell pack ten w ir die  Boote zusam m en, denn die  
sch w arze  Wand rück te  bedroh lich  sch nell näh er und s etzten uns  in 
das  w arm e  Re staurantzelt.

Im  Ansch lus s  gab e s  noch  e in gem e insam e s  Es s en am  CYC!

Alles  ins  allem  ist die  "Eltern im  O pti" im m er w ieder e ine  
R ie s engaudi und die  Jugend h at endlich  e inm al die  M öglich k e it 

den Eltern e inm al zu ze igen, w ie  m an rich tig s egelt!!! 
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Endlich ! Um  17:00 Uh r ge h t́ s  los  nach  Travem ünde . Auf der Autobah n ge h t e s  
m it uns erem  „neuen“ alten Wom o gut voran. Kurz vor Fulda h aben w ir H alt 
gem ach t, gege s s en und ge sch lafen.

Um  7:00 Uh r aufste h en, früh stück en und w e iterfah ren. Um 15:30 Uh r, k om m en 
w ir auf dem  für uns  re s e rvierten Gelände  nah e  am  Strand an. Später am  
Nach m ittag ist die  Fam ilie  H oerr zu uns  ge stoßen. Z usam m en s ind w ir zum  
Strand gegangen, um  das  Revier sch on m al in Augensch e in zu ne h m en. Nach  
dem  Abende s s en bin ich  um  22:00 Uh r ins  Bett gegangen.

Nach  dem  Früh stück  h aben Ch risto und ich  uns ere  Boote aufgebaut, um  das  
Revier s egelnd zu erk unden. Es  ist e in guter W ind, aber dire k t vor der M ündung 
gibt e s  s e h r viel Ström ung. Am  Nach m ittag s ind w ir zur Vierm astbarck  „Pas sat“ 
gegangen. Es  h at angefangen zu regnen. H eute  ist auch  noch  Fam ilie  Kerl dazu 
ge k om m en. Da m orgen das  Training beginnt, m üs s en w ir früh  ins  Bett.

Ich  m us s  um  8 Uh r aufste h en, w e il um  10 Uh r Auslaufbere itsch aft ist. Nach  
k urzem  Warten s ind w ir m it Tim o H aß um  11 Uh r rausgefah ren. Nach  e inem  
langen Vorw ind auf die  O sts e e  raus , h aben w ir 2 W ettfah rten m it den anderen 
bayrisch en Seglern gem ach t und s ind dann w ieder in den H afen ge k reuzt. Nach  
e iner M ittagspaus e  h aben w ir die  gleich e  Einh e it noch  m al gem ach t. Der W ind 
h at den ganzen Tag durch  gut durch geblas en. Nach  e iner k urzen Be sprech ung 
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Da das  W ettfah rtrevier w e it außerh alb der M ündung liegt, w ollen w ir e s  be im  
h eutigen Training erk unden. Um  12 Uh r s ind w ir für e ine  k le ine  M ittagspaus e  an 
Land gegangen. Nach  w e iteren 1.5 Stunden s egeln w ir zurück , um  uns  für die  
Eröffnungsfe ie r fertig zu m ach en. Sch nell re in ins  Team -T-Sh irt und m it der 
Bayern-Flagge s ind w ir losgegangen. Sch ade  nur, das s  die  Eröffnungsfe ie r relativ 
k napp ausfiel. Nach  e inem  leck eren Es s en m it Ch risto, Julius , Leon, Xaver und 
Benno s ind w ir noch  e in bis sch en über den M ark t ge sch lendert, w o w ir noch m al 
gege s s en h aben. Am  Absch lus s  de s  Tage s  k om m t (sch on w ieder) das  Sch lafen!

Nach  e iner k urzen Trainings e inh e it ge h t e s  zum  Verm e s s en. Dafür m üs s en alle 
Te ile los e  s e in. Durch  W ürfeln w ird entsch ieden, w er s e in Boot w iegen m us s  und 
w er nich t. Ich  w ar e iner der W enigen, der s e in Boot nich t w iegen m us ste . Be i der 
Verm e s sung läuft alles  glatt, denn m e in Boot ist in e inem  optim alen Z ustand. Ich  
h abe  m e in Boot für m orgen fertiggem ach t und dann k ann e s  endlich  m it m e iner 
Geburtstagsfe ie r losge h en! M it M ais k olben, W ürstch en, Spießen und Ice  Tea 
w ird rich tig gefe ie rt. Ich  m us s  auch  nich t be im  Abspülen h elfen! Danach  
natürlich  früh  ins  Bett, um  für die  e rsten W ettfah rten m orgen fit zu s e in.

Der Tag fängt m it Laufen am  Strand um  7 Uh r an. Um  9 :30 Uh r Be sprech ung m it 
dem  Trainer und e ine  1/4 Stunde  später ge h t́ s  aufs  Was s e r. W ich tig w ar, s ich  vor 
dem  Auslaufen und nach  der Rück k e h r in e ine  Liste  e inzutragen und zu 
untersch re iben. W er das  vergis st, w ird für die  h eute  gefah renen W ettfah rten 
dis q ualifizie rt. W ir s ind in 6 Gruppen unterte ilt und be i jeder W ettfah rt fuh ren 
zw e i Gruppen gegene inander. Der W ind, die  Ström ung und die  W ellen s ind 
sch w er zu k ontrollieren. Trotzdem  bin ich  zufrieden. Ich  h abe  die  Plätze 68, 58 
und 71 ers egelt. Nach  dem  ersten anstrengenden Tag ge h t’s  w ieder früh  ins  Bett. 
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Gleich e r Vorm ittag w ie  ge stern, nur der W ind ist von den ge strigen 4-5 auf 2-3 
abgeflaut. Die  Plätze 74, 58 und 64 s ind in O rdnung. Jetzt m us s  ich  sch lafen, 
w e il m orgen viel W ind ange sagt ist.

Nach dem  die  W ettfah rtleitung die  Bojen be i e inem  6-e r W ind ausgelegt h at, 
nim m t der W ind bis  auf 7 Beaufort zu. Ich  h abe  e s  w egen der stark en Böen nich t 
viel w e iter als über die  Startlinie  ge sch afft. Da das  Boot fast nich t zu 
k ontrollieren ist m us s  ich  le ider aufgeben. Die  dritte  Gruppenpaarung ist nich t 
m e h r ge startet, w ogegen viele prote stie rt h aben. Die s e  Prote ste  w urden aber alle 
nich t anerk annt.

H eute  startet zuerst die  letzte Gruppe von ge stern. Also h abe  ich  1 Stunde  m e h r 
Z e it zum  Auslaufen. O bw oh l w ir später dran s ind, h at die  W ettfah rtleitung alle 3 
W ettfah rten ge sch afft. Durch  viele W inddre h e r und Quallenfelder s ind die  
Platzierungen oft Glück s sach e . An die s em  Tag ers egele ich  die  Plätze 58, 69  und 
52. So w ie  jeden Tag ge h t́ s  auch  h eute  früh  ins  Bett.

H eute  w ill die  W ettfah rtleitung noch  2 W ettfah rten sch affen, w as  aber durch  9 0° 
W inddre h e r und abflautendem  W ind nich t zu sch affen ist. In der letzten W ettfah rt 
w erde  ich  54. Da w ir noch  e inen w e iten W eg vor uns  h aben, fah ren w ir um  16 
Uh r sch on w eg. Um  23 Uh r h aben w ir ange h alten, um  zu sch lafen. Am  näch sten 
Tag s ind M am a und ich  e rst um  15 Uh r ange k om m en. M ir h at die  IDJüM  ech t 
Spaß gem ach t, w e il ich  s e h r viel dazugelernt h abe  und e s  toll w ar, m al e in ganz 
andere s  Segelrevier zu erk unden. Aber e s  w ar auch  s e h r anstrengend. Trotzdem  
freue  ich  m ich , näch ste s  Jah r w ieder dabe i zu s e in.

Euer Ch ristof H entsch el
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Ch ristof H entsch el Platz 126
Andreas  M artin Platz 130
M ich ael M artin Platz 200
Th om as  M artin Platz 200
M axi Sch ulze Platz 364

Vroni Tim m Platz 12
Lea M arde is Platz 27

Andreas  M artin Platz 42
Th om as  M artin Platz 46
Ch risof H entsch el Platz 48
M ich ael M artin Platz 50

Lea M arde is Platz 8

Andreas  M artin Platz 13 M axim ilian Sch ulze Platz 39
M ich ael M artin Platz 23
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Lea M arde is Platz 9

Julia Sauer Platz 6

Andreas  M artin Platz 19
M ich ale M artin Platz 38

Ch ristof H entsch el Platz 4 Benjam in M arde is Platz 24
Andreas  M artin Platz 13
M ich ael M artin Platz 23

Benjam in M arde is Platz 15
Guillaum e H entsch el Platz 16
Nick  - M aurice  Inninger Platz 18
M ath ias  De inzer Platz 21
Adrian Leutner Platz 22
M axim ilian Sch ulze Platz 23

Veronik a Tim m  Platz 3
Th om as  M artin Platz 9
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Ch ristof H entsch el Platz 20
Andreas  M artin Platz 27
M ich ael M artin Platz 40

Lea M arde is Platz 10

Nick -M aurice  Inninger Platz 11
Guillaum e H entsch el Platz 14

Ch ristof H entsch el Platz 224 Veronik a Tim m Platz 36

Guillaum e H entsch el Platz 10
Nick -M aurice  Inninger Platz 11
M axim ilian Sch ulze Platz 13

Th om as  M artin Platz 21
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Ch ristof H entsch el Platz 12 Veronik a Tim m Platz 2
Andreas  M artin Platz 19 Lea M arde is Platz 10
M ich ael M artin Platz 40

Th om as  M artin Platz 21

Ch ristof H entsch el Platz 9 M axim ilian Sch ulze Platz 19
Andreas  M artin Platz 19 Nick -M aurice  Inninger Platz 22
M ich ael M artin Platz 30

Ch ristof H entsch el Platz 24 Guillaum e H entsch el Platz 17
Andreas  M artin Platz 60 M axim ilian Sch ulze Platz 44
M ich ael M artin Platz 66 Benjam in M arde is Platz 45

Julia Sauer Platz 7

Veronik a Tim m Platz 3
Lea M arde is Platz 14
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Julia Sauer Platz 11

Ch ristof H entsch el Platz 24 Benjam in M arde is Platz 25
M ich ael M artin Platz 26 M axim ilian Sch ulze Platz 29
Andreas  M artin Platz 27 Guillaum e H entsch el Platz 45

Nick -M aurice  Inninger Platz 50

Lea M arde is Platz 45

Lea M arde is Platz 22

Julia Sauer Platz 10

Nick -M aurice  Inninger Platz 9
Ch ristina Sum m erer Platz 11
Guillaum er H entsch el Platz 14
Adrain Leutner Platz 36
Lea-M arie  Inninger Platz 38
Joh anne s  Sum m erer Platz 59
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Jugenh auptversam m lung im  Gasth aus  
d F́eldw ie s

BSCF H auptversam m lung im  Trach tenh e im  
H ittenk irch en

O pti Woch e  im  BSCF

Ferientag am  BSCF

03.06.2010 Yach tclub Bad W ie s s e e  e .V.
13.06.2010 Waginger Segelclub e .V.
27.06.2010 Benauer Segelclub Felden e .V.
03.07.2010 Was s e rsportvere in Frauenins el 
27.07.2010 Segelclub Bre ibrunn am  Ch iem s e e  e .V.

08.05.2010 Ans egeln
29 .05.-30.05.2010 Benauer O pti,-Europe,- und 29 e r-Regatta
29 .05.2010 5. Benauer Up and Dow n
03.07.2010 Rund um d́ Ins ĺn
24.07.2009 Kreuz und Quer- Regatta
28.08.2010 Freundsch aftsregatta
02.10.2010 Abs egeln

Anm elden k önnt ih r euch  s elbstverständlich  w ieder für alle 
Regatten im  Internet!
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Z um  „ Saisonauftak t“ 2010 ging e s  
die s e s  Jah r e inm al nich t zum  
Sk ifah ren. Stattde s s en trafen w ir 
uns  in Kös s en/Walch s e e  zum  
Rodeln.

Als w ir gegen 17.00 Uh r am  
Park platz der Rodelbah n 
ank am en, stand die  Sonne 
bere its  s e h r niedrig. Nach dem  
w ir alle startk lar w aren, brach en 
w ir auf. Die  Sch litten im  
Sch lepptau stapften w ir den 
H ügel h inauf, etw as  irritie rt von 
der ausge sch riebenen, aber 
le ider fe h lenden Beleuch tung. 

Nach  ca. 1 Stunde  k am en w ir an 
e inem  Berggasth of an, in dem  w ir 
uns  dann erstm al stärk ten. Nach  
e iner  Fotos e s s ion den Berg stürzten 
w ir uns  tode sm utig den Berg 
h inunter.  Z e im lich  durch näs st, aber 
Gott s e i Dank  alle h e il, k am en w ir 
dann w ieder unten am  Park platz an. 

Eure  Jugendsprech e r Julia und 
Tom m y
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Und die  letzte Se ite  w ird, w ie  jede s  Jah r, w ieder den vielen 
sch önen Fotos  gew idm et!

Nich t zu verge s s en: M ich i Se ifarth , der uns eren Club im  
Bere ich  der Libera und der Stream line  vertritt!




